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Berlin, 2. Mai 2019 
 

Die 2. Ausgabe der erfolgreichen Aktion « Rendezvous im 
Garten » findet 2019 vom 7. bis 9. Juni statt 
 
Aus Anlass des Europäischen Kulturerbejahres - SHARING HERITAGE - 
fand „Rendezvous im Garten" 2018 vom 1. bis 3. Juni zum ersten Mal in 

Deutschland statt. Bundesweit schlossen sich die „Tage der Parks und Gärten“ 
mit 100 Parks und Gärten der französischen Initiative "Rendez-vous aux 
jardins" an, die sich dort seit 2003 zu einem jährlich wiederkehrenden 
Publikumsfavoriten entwickelt hatte. Auf Anhieb waren auch hier 40.000 
Besucher begeistert. 2019 findet „Rendezvous im Garten“ am 7., 8. und 9. 
Juni nun zum zweiten Mal in Deutschland statt. Die Wiederauflage ist Teil 
der Zusammenarbeit zwischen der Beauftragten der Bundesregierung für 
Kultur und Medien (BKM) und dem französischen Kulturministerium und 
wird zudem durch die BKM gefördert. Kulturstaatsministerin Grütters übernimmt 
wiederholt die Schirmherrschaft und unterstreicht damit die Bedeutung von 
Gartenkunst und -kultur für das europäische Kulturerbe. 
 
In diesem Jahr werden 150 Parks und Gärten aus dem Gartennetz 
Deutschland an dem Programm teilnehmen und ein breites Publikum 
begrüßen. Eine besondere Einladung für die Schulen wird es am Freitag 
dem 7. Juni geben – ein Tag, der in Frankreich und Deutschland den Jüngsten 
gewidmet ist. Das Thema diesmal sind Tiere, die in unseren Grünanlagen 
heimisch sind und Tiere in Gartenkunst und Gartengeschichte. Denn die 
Beziehung zwischen Tier und Mensch steht seit der Antike im Mittelpunkt der 
kollektiven Vorstellungswelt. Nun wirft diese Beziehung Fragen zur Biodiversität 
auf und fügt sich damit nahtlos in die gegenwärtige Debatte. 
 
Ein Vorgeschmack auf das Programm 
Am Wochenende vom 7. bis 9. Juni wird Besucherinnen und Besuchern ein 
reichhaltiges Programm geboten: In den Gärten der Welt in Berlin werden 
verschiedene Aufführungen von interaktivem Theater gezeigt mit Tanz, 
Zauberei und Liedern. Im Schloss Dyck (Nordrhein-Westfalen) wird ein 
musikalisches Picknick organisiert und eine Wasser- und Lichtshow zum 
Thema „Karneval der Tiere“ wird die nächtlichen Besucher des Parks Planten 
und Blomen (Hamburg) begeistern. Im Landschaftspark Degenershausen 
(Sachsen-Anhalt) werden Lesungen stattfinden. 
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Dabei kommt auch der direkte Kontakt zu Tieren nicht zu kurz: Beobachtung 
der Fische im Park der Gärten (Niedersachsen), Entdeckung der Bienenwelt  
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im Neuen Frankfurter Garten (Hessen) und im Schlosspark Schwetzingen 
(Baden-Württemberg) und Begegnung mit den Ziegen im Erlebnisgarten 
Gehrden (Niedersachsen). 
 
Um die Feierlichkeiten über dieses erste Juni-Wochenende hinaus zu 
verlängern, wird das kulturelle Netzwerk des Institut français Deutschland 
über den gesamten Sommer ein spezielles Programm rund um das Thema 
Garten anbieten. So werden zwischen Juni und Dezember 2019 eine 
künstlerische Performance (Conversations) und eine Fotoausstellung 
(Renaissances von Alex McLean) in ganz Deutschland zu sehen sein. Im 
November wird dann in Zusammenarbeit mit der Technischen Universität Berlin 
zum deutsch-französischen und multidisziplinären Symposium "Spuren 
des Gartens in deutscher und französischer Landschafts-architektur" 
eingeladen. Auf Anregung des Institut français Paris organisiert das Institut 
français Deutschland zudem die Künstler-Residenz "Arts & Jardins", die einen 
Rahmen für die Arbeit von Künstlern verschiedener Disziplinen bietet. 
Mehr Informationen : https://institutfrancais.de/jardins2019 
 
Über Rendez-vous aux Jardins 
Seit 2003 bringt Rendezvous aux Jardins jedes Jahr in mehr als 2.300 Parks 
und Gärten in ganz Frankreich fast zwei Millionen Schulkinder, Enthusiasten 
und Neueinsteiger zusammen. Sie können die etwa 4.000 Veranstaltungen 
nutzen, die speziell zusammengestellt wurden, um ihnen die Gelegenheit zu 
geben dieses reiche Erbe (wieder) zu entdecken. Das französische Programm 
wurde 2018 anlässlich des Europäischen Kulturerbejahres auf Europa 
ausgeweitet. In Deutschland beteiligten sich in diesem Zuge mehr als 100 
öffentliche und private Gärten und Parks an SHARING HERITAGE, indem sie 
ihre Tore öffneten.  

 
Über das Institut français Deutschland 
Das Institut français Deutschland, das der Französischen Botschaft in Berlin 
angegliedert ist, ist für die Umsetzung der auswärtigen Kulturpolitik 
Frankreichs in Deutschland verantwortlich. Seine Hauptaufgaben sind die 
Förderung der französischen Sprache und Kultur, die Hochschulkooperation 
sowie der künstlerische Austausch. Es besteht aus einem Netzwerk von 11 
Institut français an 14 verschiedenen Standorten. Es unterhält enge 
Beziehungen zu den 13 deutsch-französischen Kulturzentren. Die Tätigkeit 
des Institut français Deutschland basiert auf vier Säulen: das künstlerische 
Schaffen, Ideenaustausch, Innovation und die französische Sprache – um 
diese Hauptthemen herum sind die kulturellen Höhepunkte des Jahres 2019 
organisiert  https://institutfrancais.de/temps-forts-2019 

 
Über die Deutsche Gesellschaft für Gartenkunst und Landschaftskultur 
e.V. (DGGL) 
Als Bündnis aus Initiativen, Institutionen und Interessierten macht sich die 
DGGL stark für den Erhalt und die Wahrnehmung von Gärten und 
Landschaften. Sie wurde 1887 gegründet und bringt Menschen zusammen, die 
sich für unsere Gärten und Parks engagieren. Im Jahr 2018 luden regionale 
Initiativen zum ersten Mal dazu ein, das Europa der Gärten im neuen 
Gartennetz Deutschland zu feiern.  
Mehr Informationen : www.rendezvousimgarten.de 
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